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Pressemitteilung 
Landesverband Deutscher Sinti und Roma NRW und Carmen e.V. – enge Partner 

       

                    Düsseldorf, 11.11.2025 
 

Am 10.11.2025 tauschten sich der Landesverband Deutscher Sinti und Roma NRW und der 
Internationale Kultur- und Sportverein der Roma Carmen e.V. über eine Vertiefung der Zu-
sammenarbeit aus. Neue Grundlagen dafür sind neben der jahrzehntelangen informellen 
 

 
Jasar Dzemailovski, Vorstandsmitglied von Carmen e.V., Peter Rummel, 
Projektleiter, Orfej Alievski, Stellv. Vorsitzender von Carmen e.V., Roman 
Franz, Vorsitzender des Landesverbandes, Sami Dzemailovski, Vorsitzen-
der von Carmen e.V.                                                                Foto: Carmen e.V.  
 

Zusammenarbeit die in 2024 geschlos-
sene Kooperationsvereinbarung und der 
Beitritt von Carmen e.V. zur Rahmenver-
einbarung zwischen der Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen und dem Verband 
deutscher Sinti und Roma e.V. Landes-
verband Nordrhein-Westfalen, der am 
8.9.2025 öffentlich bekannt gemacht 
wurde.  
Im Mittelpunkt stand der Dialog über ak-
tuelle Herausforderungen und zukunfts-
orientierte Perspektiven im Rahmen ge-
meinsamer Absprachen und Aktivitäten 
sowie dm herausarbeiten von Synergien.  
Beide Vereine sind seit Jahrzehnten in 
NRW etabliert und stehen für eine ge-
lebte Zusammenarbeit zwischen autoch-
thonen Sinti und Roma und allochthonen  

Roma, die starke Zeichen des Zusammenhalts, Respekts und gegenseitiger Unterstützung in 
die Gesellschaft sendet. 
 
P.R. 
 

 
  

Das Projekt "Roma gestalten mit" wird im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie leben!" vom 
Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend und der Landeszentrale für po-
litische Bildung gefördert. 

 

 

 

 
 

 


